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Ca-Na-Cl basement brines as tracers of fluid activity and mineralisation III an
orogenic collaps system
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Ca-Na-Cl basement brines as tracers of fluid activity and mineralisation in  an
orogenic collaps system

MJ. Behr. Chr. Reutel. EE  Hom & van den Kerkhot. IGDL Göttingen

Der Nachweis zirkulierender Ca  Na  C l  Wässer und einer Änderung dar Ei-

genschaften von Ca  Na-Cl-ElnscWüssen Im Tlelenprofil des KTB gehört zu

den wichtigsten Teilergebnissen des P»o|eMes Die eingehenden wasser

und isotopengeochemrschen Untersuchungen von Proben des Pumptestes

der KTB-VB bei 3850 m konnten die pnmäre Quelle dieser KTB-wasset

aufgrund ihrer potyphasen Austausch und Mischprozesse txsher mehl em

deutig erklären Es wurden u a erwogen ReMMe eines altpaläozoischen

Ozeans kretazsche Meeres oder Sabnarwässe» Re«*te der Ftu«zi»kuia

ton en Zusammenhang m< oberkarbonen Granden Zu«u8 von Formalt

onswässem aus dem Vortand über Störcngssysieme Austauschprozesse

zwischen meteonsenen Wässern und Gestern em Zusammenhang me  der

geothermschen Suuttur Oes Ege»grabens etc m Verknüpfung mt  den

krjstentuden des weiteren umlekJes <« aber eme smrwoae injerpreta!er-

möglich.

Em postvanskisches CaNaC)  FtmUystem hat en rrwie«europäischen

Besemern nw semem paläozoisch mesozoischen Decfcgebege dommante

Bedeutung |1 | .  f2J Es imt « unterschi-Ktbche» Erschemungslcrm aut

(APO 1)

■ als mtem entwickelte retrograde FiuntetnscMüsse m den amphtbonfia

zielten Gesteinen des Moidanubikums und Saxoihunngikums (geringe

Bedeutung)|3).

als extern Ober Tenstonssirvkturen aus dem Deckgebirge in das Base-

men! eingespeisles Fluidsystem in Verbindung mit hydroihermalen Alle-

rat«nsmineraiisatIonen der Gninschieler und Amphibolittazies während

Trias. Oöeryjra/Unterk»e«e (dominante Bedeutung),

als entscheidendes hydrothermales Flu«System tur die bedeutendsten

Gangmineraksatonen im Harz. Thüringer Watd'Frankenwald. Rheini-

schen Sch-etergebirge,Ardennen Obe«piaiz Bayrisch Böhmischer Plant

eic (Oberperm Thas, Jura Krexie).

• als Fiudemschlüsse in Zementen der oberkaroone.-- rx$ aemesozo

«sehen Sedimente des Deckgebirges |4(.

als Zuflüsse von Formalonswässem m Ttefbonmngen en sedimentärer

DetAgefxge, m Bohrungen en Knsuflm (z 0 KTB; und in tiefen

Schächten «n Basemen: <z 0 VOiOv-

ais w«era«weuen an  oe» Erdobemacne

Pauschale Mengentteanzierungen z B für äe  hydrothermalen Gangtagy-

Sianen im Westharz u nd dem Bayerischen Ptahi weisen aut a»  sehr

großen Volumen an benötigten Ca-Na CH.ÖSungen tun d«e nur rrte einer

externen Quefle zu erklären sind Dre erttxdt»’«chen Ci-Vokimen können

nur aus satmaren Faziesberechen des Deckgebirges abgeleitet werden

Akte« aus dem Zechsiemsatmar standen Pesöualonnes txs zu 9.7 x 10”

km3 Zur Verfügung [5], [6J

Eine erhöhte Silikailöstichkert in CaClg-WAssem erzeugt eine erhöhte

Spannungskorrnsion im Biuchgetuge von Tensionsregimen (in Oberperm,

Tnas. Jura. Kreide) |7J Dies lühn zur Fetilgkettsdesiabiiisierung und er-

leichtert ein progressives gravrtatives Absinken der Losungen über bruch

tekio tusche Mikro- und Makrostrukturen Dadurch werden nach dem Hot

dry rock Prinzip immer liefere geothermische Tempera;unweaus ange

zapit und d>e Oberkruste durch Konvektion ausgekunn Se«smotek;on«

senes Pumping im System ae> Transtensons- Transpressions Störungssy

steme verschieben und verpressen Oe  Lösungen lateral und au’wans uno

fuhren dabe- zur bevorzugten Absche<fung des en  250-350 C Niveau ge

KMtenSiOg

Die DurchtMung der muteEuropäischen Knute m< mesozorsenen Sateia»

fknden i« em charaMerstiscnes Eregrvs für postorogene Koftapssysieme

Es  *»d  « Meteleuropa durch a«e Ausladung von Sa'marformaucnen m

Graben Wrench- und BrtkenstruM-jren des imierperm Oberperm Rot

Keuper Ternär besonders unterstützt Das KTB hat mit »men Ca-Na-Ci

Wassern und eoem leufenacnang en Entwicklungstrend de» Ca-Na-C

Emscmusse einen wesen;leben Beitrag zum Verständnis von Basement

Brmes «n Koflapssysiemen gebeten

Das Konzept der Basement Bnnes posiorogener Kollapssysteme m Enten

siorisregmen «s; streng zu unterscheiden von den Krustenlluidsystemen

otogener Kompressionsregime Selbst «n den Akkrelonskeiien von Sub

duktonszonen werden kerne vergleichbar höhen Salinitäten m Form eines

peneiraliven und beherrschenden Fluidsyslems erreicht Die hochlempe

nenen metamorphen Fluide in otogenen Keinzonen sind mit einem rapiden

Upliti verknüpft, der geothermische Gradienten z B bis 80  *C pro km er

zeugt Dabei handelt es sch  um  medngsatmare COj CH4 N2 reche Fluid

Systeme mit vorzugsweise thermischem Antrieb Soviel komplexer isa die

Zusammensetzung, de  Sahnnat und das Fkndmiiing von Teoonc Bnnes

CaC12-F!uide in unterschiedlichenan den orogenen Fronten ausgebildet Hier werden insbesondere durch

das Einzirkulieren von sedimentären VortandftuKten unterschiedliche

Fluidmilieus erzeugt Magmatisch getriggerte Konvektionssysteme um  In-

trusionen sind durch Ihre deutlich medersalmare Zusammensetzung und

erhöhte K Gehalte gut erkennbar Nur im  Zusammenhang mH Subvulkani-

ten und Boilingprozessen werden ähnlich hohe TOS-Gehalle wie in Base-

ment Bnnes eingestellt, sie sind aber von Basement Bnnes gut abgrenzbar

Durch Kanonenauslausch bei Alterahonsprozessen fmdet jedoch in allen

Fiuösystemen mn zunehmende» Anerung e«e Erhöhung des Ca-Na-

Vemättniises statt

Durch d«e FtuOhemaMi <m KTB konnte em  wesenuche» E>r«MA über aas

Emstehen und Verhaner von Sasemem Bmes gewonnen werden De»

tekton-sebe Ubergangsberech zwischen oe» Hochschotte des Böhmischen

Masses und de» Tiefschofte des wesftchen Vonandes « durch btsondere

tuOdynamische AklnntÄ ausgezecmel und hat tu» das U«ersuchungs-

programm dam« besondere Vorteile geboten
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